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Bodenmais. Im Rahmen der
Kommunion-Vorbereitung organi-
sierten Kerstin Oppowa und Mi-
chaela Wölfl einen Brotbacktag
beim Bäcker. In der Bodenmaiser
Dorfbäckerei trafen sich die bei-
den Tischmütter und ihre Schütz-
linge mit Bäckermeister Robert
Wittenzellner in der Backstube.

Dieser zeigte den Erstkommuni-
onkindern, wie aus Zutaten mit
Mehl, Salz und Gewürzen die
Semmeln, Brezen oder Zöpfel ent-
stehen. Die Kinder durften auch ei-
gene Ideen kreieren. Alle hatten
sehr viel Spaß und versuchten sich

mit Interesse und Freude als Bä-
ckerlehrlinge. In den Ferien wol-
len die Kinder nochmal vorbei
kommen und mit Bäckermeister
Robert Osterlämmer backen.

Bisher hatten die Kinder schon
drei Gruppenstunden, in denen sie
sich u. a. mit dem Thema „Taufe“
beschäftigten. Als nächstes wird
der Kreuzweg zur Steigerfelskapel-
le in Oberlohwies gebetet. Palmbü-
schel binden, Kerzen gestalten,
Rosenkränze fertigen sowie eine
Kirchenführung sind noch ge-
plant, bevor die Kinder am 1. Mai
ihre Erstkommunion empfangen.

− bb

In der Dorfbäckerei
gibt es manche Leckerei
Kommunionvorbereitung in der Backstube

Regen. Einen besonderen Vor-
mittag erlebten die Bewohner und
Bewohnerinnen des Wohn- und
Pflegezentrum St. Elisabeth in Re-
gen und die Vorschulkinder und
deren Erzieherinnen des Kinder-
gartens St. Michael.

Im Aufenthaltsraum des 4.
Stocks stieg die Aufregung bei den
Bewohnern und Bewohnerinnen.
Anfangs noch zurückhaltend, ver-
loren die Kinder beim ersten Lied
ihre Scheu. Beim schwungvollen
Frühlingslied klatschten die Senio-
ren mit. Es folgte eine Tanzauffüh-
rung, zwischen den Senioren tum-
melten sich kleine Marienkäfer

und Schmetterlinge Die Senioren
fühlten sich in ihre Kindheit zu-
rückversetzt.

Während eines Lieds über die
viele Arbeit des Osterhasen verteil-
ten die Kinder bunte Schokola-
deneier. Beim abschließenden lus-
tigen Lied stampften die Senioren
mit den Füßen und schunkelten,
wie es ihnen die Kinder vorge-
macht hatten. Nach einer liebevol-
len Verabschiedung versprachen
die Kinder mit ihren Erzieherin-
nen, bald wieder zu kommen. An-
schließend unterhielten sich die
Senioren noch angeregt über den
aufregenden Besuch. − bb

Maikäfer und Schmetterlinge
fliegen in Herzen der Senioren

Kindergarten St. Michael besucht Caritas-Altenheim

Oberneumais. Die Freiwillige
Feuerwehr Oberneumais hielt ihre
109. Generalversammlung in ih-
rem Feuerwehrhaus ab. Unter den
Anwesenden durfte Vorsitzender
Stefan Ernst den 2. Bürgermeister
Josef Weiß, Kreisbrandmeister Ro-
bert König sowie eine Abordnung
der Stützpunktfeuerwehr Regen
und des Patenvereins aus
Schweinhütt begrüßen.

Nach dem Totengedenken trug
1. Kommandant Frank Fittigauer
seinen Bericht vor. In diesem wur-
den 33 Einsätze erwähnt, der Kom-
mandant kündigte eine Schulung
über den neuen Digitalfunk an. Ju-
gendwart Fred Ernst beleuchtete
die Aktivitäten der Feuerwehrju-
gend und freute sich über insge-
samt 13 Anwärter in der Wehr. Als
Schriftführer fasste Peter Achatz
die letzte Generalversammlung zu-
sammen und zählte die Aktivitäten
des Vereins auf. Anschließend
kündigte Kassier Michael Ebner
einen positiven Kassenstand in sei-
nem Bericht an, worauf er einstim-
mig entlastet wurde.

Hauptthema in dieser Versamm-
lung war der energetische Umbau
des Feuerwehrhauses. Dieser Um-
bau geschah im Laufe des vergan-
genen Jahres durch freiwillige Hel-
fer. Erneuert wurden Heizung,
Fenster und Haustüre, Tor, Elek-
trik und Wärmedämmung. Stefan

Generalversammlung im Zeichen
des Feuerwehrhausumbaus

Ernst schilderte detailliert, was
Schritt für Schritt unternommen
wurde. Zudem dankte er den Hel-
fern, die fleißig am Umbau beteiligt
waren. Außerdem dankte er der
Stadt Regen für die finanzielle Un-
terstützung und legte auch dar, was
durch den Einsatz der Helfer an
Kosten erspart werden konnte.

Ehrungen
20 Jahre Mitgliedschaft: Otto Es-
terl, Thomas Kroner, Matthias

Die Wehr musste im vergangenen Jahr 33 Einsätze bewältigen

Muhr, Ludwig Sebald, Markus
Steinbauer, Michael Süß, Michael
Dannerbauer, Josef Weiß, Frank
Fittigauer; 40 Jahre: Peter Achatz,
Franz Kroner, Alfons Hof; 50 Jah-
re: Michael Ernst.
Jugendwissenstest: Stufe 1: Roman
Pledl, Christian Feineis, Josef Eb-
ner, Alexander Probst; Stufe 2: Ale-
xander Birnböck, Dominik
Braeuecker; Stufe 3: Johannes
Zellner, Matthias Weiß, Michael
Weiß; Stufe 4: Thomas Pledl, Fabi-
an Esterl. − bb

Regen. Stolz präsentierten Kin-
der und Jugendliche die kleinen
Kunstwerke, die sie in der Muse-
umswerkstatt des Niederbayeri-
schen Landwirtschaftsmuseums
Regen gefertigt hatten. Die „Offe-
nen Hilfen“, eine Einrichtung der
Lebenshilfe Regen, hatte den Tag
im Regener Museum organisiert.

Die „Offenen Hilfen“ unterstüt-
zen Menschen mit geistiger und /
oder körperlicher Behinderung
und deren Angehörige mit vielfälti-
gen Angeboten. Sie bieten unter-
schiedliche offene und ambulante
Dienstleistungen an. Damit wird
die Inklusion in das „normale“ Le-
ben so weit wie möglich verwirk-
licht. Vor allem im Rahmen der
Angebote der „Offene Behinder-
tenarbeit“ (OBA) können Teilneh-
mer eine „gute Zeit“ verbringen,
Spaß und Abwechslung bei Grup-
penangeboten haben oder interes-
sante Ausflüge unternehmen.

Das Regener Museum zeichnet
sich schon seit geraumer Zeit da-
durch aus, dass es sich an Inklusi-
onsprojekten beteiligt und seine
Türen gerade auch für gesellschaft-
lich benachteiligte Gruppen offen-
hält. Teamleiterin Franziska Lettl
von der „Offenen Behindertenar-
beit“ der Lebenshilfe Regen freute
sich, dass 14 Kinder der Einladung

„A richtig scheena Dog im Museum“

gefolgt waren. Begleitet von ihren
Betreuerinnen, gingen die Kinder
und Jugendlichen in der neueinge-
richteten Museumswerkstatt des
Landwirtschaftsmuseums gleich
mit Feuereifer ans Werk.

Mit Freude und großer Kreativi-
tät wurden aus dem Werkstoff
Playmais kunterbunte Mosaikbil-
der zum Märchen „Frau Holle“ ge-
fertigt. Playmais ist ein neuartiger
Werkstoff aus nachwachsenden
Rohstoffen, eine Alternative zu

herkömmlichen Produkten aus
Kunststoffen. Neben der Kreativi-
tät wird besonders auch die Moto-
rik der Kinder geschult. Natürlich
wurde das Märchen von Frau Hol-
le auch vorgelesen, so dass bei den
Kindern die ersten Bilder bereits
im Kopf entstanden und der Funke
zum eigenen Tun schnell über-
sprang. Die Zeit verging wie im
Flug und am Schluss waren sich al-
le einige: „Des war a richtig schee-

Die „Offene Behindertenarbeit“ besuchte die Regener Museumswerkstatt

na Dog mit da Doris im Museum!“
Auch die regelmäßigen Angebo-

te der „Offenen Museumswerk-
statt“ des Niederbayerischen
Landwirtschaftsmuseums Regen
sind im Sinne der Inklusion zu-
gänglich. In den Osterferien gibt es
für Kinder die Angebote „Wäsche
wie früher waschen“ (23. März)
und „Butter selber herstellen“ (30.
März). Anmeldung und Informa-
tionen unter www.nlm-regen.de,
" 09921/ 60426. − pon

Drei Skitage in den Dolomiten – ein Traum
Bodenmais. Groß war das Inte-

resse an der dreitägigen Skifahrt
des SC Bodenmais in die Südtiro-
ler Dolomiten. Die Nachfrage
überstieg schon nach kurzer Zeit
die Hotelkapazität, so dass ein
zweites Quartier gebucht wurde,
um die 55 Teilnehmer (Bild) un-
terzubringen.

Am Anreisetag wurde sofort
das Skigebiet Kronplatz angesteu-
ert. Bei herrlichem Sonnenschein
genossen die Alpinfahrer die bes-

tens präparierten Pisten. Initiator
Xaver Drexler hatte zusätzlich
zehn Paar Testski im Gepäck, so
dass die Teilnehmer neuestes Ma-
terial ausprobieren konnten.

Am nächsten Tag ging es nach
Corvara. Der bekannte Skiort ist
einer der Einstiegspunkte um die
Sella Ronda, das schönste Skika-
russell der Alpen, bei dem man
den gesamten Sella-Stock an ei-
nem Tag mit Skiern umrunden
kann. Die Interessen waren viel-
fältig, von der Gran Riesa in Alta

Badia bis nach Wolkenstein auf
der Weltcupabfahrt Sasslong wa-
ren Bodenmaiser Skifahrer zu fin-
den.

Den Schlusstag verbrachten die
Alpinfahrer wieder im Skigebiet
Kronplatz, während die Touren-
geher in Kiens eine Wanderung
unternahmen. Schon während
der Heimfahrt waren sich alle ei-
nig, dass diese Reise nach Südtirol
im März nächsten Jahres wieder-
holt werden soll.

− bb/Foto: Wenzl

Regen. Die Mittelschule Regen
führte wieder die Schulmeister-
schaft im Eisstockschießen in der
Eishalle durch. 20 Mannschaften
aus den Klassen 5 bis 10 traten bei
dem Wettkampf um den Wander-
pokal der Firma Joska an.

Otto Gabauer – auch im Ruhe-
stand noch für die Mittelschule ak-
tiv – fungierte als umsichtiger Wett-
kampfleiter und lobte bei der Sie-
gerehrung die jungen Eisschützen
für ihre große Disziplin. Der Wett-
kampf wurde in drei Gruppen aus-
getragen. Den Sieg in der Gruppe
A holte die Klasse 6b mit Maximili-
an Bauer, Lukas Zellner, Alexan-
der Paintinger und Simon Elstner.
In der Gruppe B siegten die Schü-
ler der Übergangsklasse: Parviez
Arab, Mustafa Aziz, Qudrat Rasuli
und Ahmad Tajik. Die Mannschaft
der Klasse 9a, angetreten mit Tom
Ellerbeck, Stefan Glockner, Lukas
Weinfurtner und Adolf Wurzer, ge-
wann in der Gruppe C.

Konrektor Andreas Weiherer
bedankte sich bei Otto Gabauer

mit einem kleinen Präsent für die
Durchführung und den reibungs-
losen Ablauf der Schulmeister-
meisterschaft. Sein Dank galt den
Sponsoren und dem Elternbeirat,
vertreten durch Vorsitzende Sylke
Schöpper und Sabine Ertl, der
Preise für die Siegerehrung besorgt

Mittelschüler nehmen Daube ins Visier
Schulmeisterschaft im Eisstockschießen – 20 Moarschaften und drei Sieger

hatte. Auch örtliche Eisstockverei-
ne wie EC Schweinhütt, FC Rinch-
nach, EV Neu-Bärndorf Regen, EC
St. Johann, EC Bayerwald Regen
und der EV Bettmannsäge trugen
mit großzügigen Spenden zu der
gelungenen Siegerehrung der
Nachwuchs-Schützen bei. − bb

Morgen tagt der
Bauausschuss
Regen. Der Bauausschuss

des Stadtrates trifft sich bereits
am morgigen Dienstag, 22.
März, zu seiner nächsten Sit-
zung, die um 16 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses be-
ginnt. Los geht es mit der allge-
meinen Behandlung von stra-
ßenverkehrstechnischen Sach-
verhalten. Dann widmet sich
das Gremium der Resterschlie-
ßung „Am Pfahl“. Zuerst soll ei-
ne Auftragsvergabe der vorgezo-
genen Kanalbauarbeiten erfol-
gen, danach erwartet den Bau-
ausschuss eine Beschlussfas-
sung zur Festlegung des
Bauendes für die für 2018 ge-
plante Resterschließungsmaß-
nahme. Anschließend wird das
Gremium einige Bauanträge er-
örtern, die einzelnen Vorhaben:
Susanne und Sebastian Kopp
(Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage
im Baugebiet „Weißenstein“);
Immobilienverwaltung Leiß-
Achatz-Eiglmeier GbR (Dach-
geschossausbau im bestehen-
den Gebäude im Bebauungs-
plan „Sankt Johann I“); Matthi-
as Niedermeier (Neubau eines
Einfamilienwohnhauses im
Ortsteil Rinchnachmündt).
Wünsche und Anfragen kom-
plettieren die Tagesordnung die-
ser Bauausschusssitzung. − bb

Kleine Bäckerlehrlinge: Die Kommunionkinder mit (hinten v.l.) den Tisch-
müttern Michaela Wölfl und Kerstin Oppowa sowie Bäckermeister Robert
Wittenzellner. − Foto: Wölfl

Mit Musik und Tanz erfreuten die Kindergartenkinder die Bewohnerinnen
und Bewohner in St. Elisabeth. − Foto: Bieberle Die Vorstandschaft mit den Jubilaren (von links): 2. Vorstand Josef Gei-

ger, 1. Vorstand Stefan Ernst, KBM Robert König, Franz Kroner, Michael
Ernst, Peter Achatz, 1. Kommandant Frank Fittigauer, 2. Kommandant
Matthias Geiger, 2. Bürgermeister Josef Weiß. − Foto: Ernst

Stolz präsentierten die Kinder ihre Kunstwerke zum Märchen „Frau Holle“. − Foto: Pongratz

Glastrophäen und Sachpreise gab es für die besten Eisstockschützen
bei der Siegerehrung mit (v.l.) Konrektor Andreas Weiherer, den drei besten
Moarschaften, Wettkampfleiter Otto Gabauer und Elternbeiratsvorsitzen-
der Sylke Schöpper. − Foto: Ertl
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